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Bei diesem StandartBei diesem Standart--Rockrhythmus wird der Körper wie ein Schlagzeug mit der starken Hand bespielt.Rockrhythmus wird der Körper wie ein Schlagzeug mit der starken Hand bespielt.  

Methodische Hinweise 

Legende Bodypercussion 

l Der Der kursiv gedruckte Textkursiv gedruckte Text hilft beim Koordinieren.  hilft beim Koordinieren. 
  

l Teil A wird von allen als Begrüssung gesprochen. Teil A wird von allen als Begrüssung gesprochen.   
l Teil B führt in eine Schrittpulsation und ins Partnerklatschen. Teil B führt in eine Schrittpulsation und ins Partnerklatschen.   
l Teil C kann im Tandem nahtlos angehängt werden Teil C kann im Tandem nahtlos angehängt werden   

Teil A | Bruscht und Hang 

Teil B | ... wenn ich chlatsch 

In der dritten Zeile: Partner findenIn der dritten Zeile: Partner finden  
In der fünften Zeile: ohne BodypercussionIn der fünften Zeile: ohne Bodypercussion  

brubru auf Brust schlagenauf Brust schlagen
schnischni schnippenschnippen
klakla klatschenklatschen
kla +kla + PartnerklatschenPartnerklatschen
kla kla -- mit dem Handrücken in die andere Hand klatschenmit dem Handrücken in die andere Hand klatschen
papa patschenpatschen

brubru schnischni klakla brubru brubru schnischni klakla   
BruschtBruscht undund HangHang undund BruschtBruscht undund HangHang   
HoiHoi SaSa--lili zäzä--meme undund GrüeziGrüezi mitmit--ee nangnang ......

wennwenn ii chlatschchlatsch ufuf BruschtBruscht undund HangHang   
tönttönt dasdas schönschön soso nachnach-- ee-- nangnang   
wennwenn ii chlachla-- tschetsche wottwott mitmit dirdir   
zeuzeu ii jetzjetz gege-- naunau bisbis Vier:Vier:   
11    22    33    44   
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Teil B | ... wenn ich chlatsch (Variante ohne Partnerklatschen) 

In der fünften und sechsten Zeile: eine Hälfte der Gruppe improvisiert mit Körperklängen, die andere zählt von 1 bis In der fünften und sechsten Zeile: eine Hälfte der Gruppe improvisiert mit Körperklängen, die andere zählt von 1 bis 
8.8.  
Bei dieser Variante entfällt Teil C.Bei dieser Variante entfällt Teil C.  

Teil C | Zu Zweit: bum-snip-clap 

Variante zu Teil C 

* Zeigfinger auf die Lippen legen.* Zeigfinger auf die Lippen legen.  

Erweiterung des Rockrhythmus 
mit alternativem Textmit alternativem Text  

Teil A 

Teil B 

Medien zu diesem Beispiel 

Verweise 
Bei und Hang (als Vorbereitung)Bei und Hang (als Vorbereitung)  

Zuordnungen 
MU.3 | C Bewegungsanpassung an Musik und TanzrepertoireMU.3 | C Bewegungsanpassung an Musik und Tanzrepertoire    
MU.4 | A Musizieren im EnsembleMU.4 | A Musizieren im Ensemble    
MU.5 | C Musikalische AuftrittskompetenzMU.5 | C Musikalische Auftrittskompetenz    

wennwenn ii chlatschchlatsch ufuf BruschtBruscht undund HangHang   
tönttönt dasdas schönschön soso nachnach-- ee-- nangnang   
ii haha säusäu-- berber RhythRhyth-- meme gmachtgmacht   
zeuzeu-- ee jetzjetz gege-- naunau bisbis Acht:Acht:   
11    22    33    44   
55    66    77    88   

brubru schnischni kla +kla + brubru brubru schnischni kla +kla +   
bumbum snipsnip clapclap bumbum bumbum snipsnip clapclap   

brubru schnischni kla +kla + brubru brubru         
bumbum snipsnip clapclap bumbum bumbum    psch *psch *   

brubru schnischni klakla brubru brubru schnischni klakla   
PommPomm-- chipschips-- pack,pack, pommpomm-- pommpomm-- chipschips-- pack.pack.   
brubru schni schni klakla brubru schnischni klakla klakla (pa pa)(pa pa)
PommPomm-- chipschips-- pack,pack, PommPomm-- chipschips-- packpack-- pack.pack. (Sugus)(Sugus)

papa papa papa    klakla klakla klakla   
                       
brubru kla kla -- brubru kla kla -- schnischni brubru kla kla --   
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websupergoo:unterrichtsbeispiel_details.cfm?contentid=8E5FC2F3-5056-B132-FB5F215A6A0019AA
http://v-ef.lehrplan.ch/101kkpBtAL9PfnHzUaXzR3rAAkAKHVB6h
http://v-ef.lehrplan.ch/101kkRXRfsytMMMReYGWfA7EgURYq2tCt
http://v-ef.lehrplan.ch/101kkyW7RzBHMNAyyKEkkqHgfPH6DSDsB
http://v-ef.lehrplan.ch/101kksbGnwmk6wpDKUTny6tPuK82yc5F4


MU.6 | A Rhythmus, Melodie, HarmonieMU.6 | A Rhythmus, Melodie, Harmonie    
1. Zyklus 1. Zyklus   
2. Zyklus 2. Zyklus   
ganze Klasse ganze Klasse   
eine Lektion eine Lektion   
mehrere Lektionen mehrere Lektionen   

Autoren/Autorinnen 
Axel Rieder Axel Rieder   
Reto Trittibach Reto Trittibach 
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